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Notizen

Mitarbeiter dieses Heftes

Der Beitrag von Georg Kreis wurde an einer
Tagung der «Société Européenne de
Culture» in Belgrad vorgetragen, deren Thema
war: «Pluralités des cultures, cohésion des
sociétés et civilisation de l'universel». Auf
einen Rückblick hat der Autor verzichtet,
weil Edgar Bonjour im Oktober 1984
bereits die Sonderstellung der Schweiz im
Verlauf der Jahrhunderte dargestellt hat.

Otto Matzke, der in der «NZZ» während
vieler Jahre aus Rom über die FAO berichtete,

ist an Weihnachten in Zürich gestorben.

Er war unserer Zeitschrift ein
freundschaftlicher Berater. Zu seinen
richtungsweisenden Beiträgen gehörten: «Der zweite
Brandt-Report» (Mai 1983) und «Hilft die
Hilfe?» (Februar 1985).

Josef Quack, 1944 im Saarland geboren,
Studium der Germanistik und Philosophie
in Frankfurt, Promotion 1975, lebt als freier
Journalist und Literaturkritiker in Frankfurt

am Main. Veröffentlichungen: «Bemer¬

kungen zum Sprachverständnis von Karl
Kraus» (Bonn 1976). Verstreute Aufsätze
zur Literatur (über K. Kraus, W. Benjamin,
E. M. Cioran, A. Andersch).

Dorothea Razumowsky berichtet regelmässig

aus Südafrika für deutsche Zeitungen.
Ihr Beitrag in diesem Heft ist die überarbeitete

Fassung einer Sendung des WDR,
Köln.

Hans O. Staub, geboren 1922, von 1951 bis
1962 Frankreich-Korrespondent des

Schweizer Radios und des «Tages-Anzeigers»,

Zürich, später Informationschef des

Deutschschweizer Fernsehens; von 1970
bis 1986 Chefredaktor und dann Herausgeber

der «Weltwoche». Zu seinen Publikationen

zählen unter anderem «de Gaulle —

Träumer oder Realist?», 1966; «Südafrikareport»,

1975; «Paris», 1985; «Unbekannter

Nachbar Frankreich», 1983;
«Unbekannter Nachbar Israel», 1985.
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